
n Zukunft gibt es nur noch
Läden mit Dingen, die man
unbedingt braucht (needs) oder
die man gerne hätte (wants)':
prognostiziert Oliver Perzborn,
Geschäft sführer des Trendbüros

in Hamburg, der Handelslandschaft.

,,Es gibt das Convenience-Shopping, den
schnellen und bequemen Versorgungs-
einkauf, und es gibt das Erlebnis Shop-
ping im spaßigen und verspielten Am-
biente. Der Shop selbst wird wichtiger
als die in ihm verkauften Waren", unter-
streicht der Zukunft sforscher.

Was das für den Handel des 21. fahr
hunderts bedeutet, diagnostiziert die
auf  Luxu(güter -Konsum spez ia l i s ie r -
te Marktforscherin Pan Danziger von
Unity Marketing:,,Es geht nicht mehr
um Absatzsteigerung, sondern darum,
Erlebnisse zu generieren", sagt die Ame-
rikanerin,,,denn Menschen, die eigentlich
alles haben, kaufen, weil es ihnen Spaß
n.racht." Hält man sich vorAugen, dass die
Verkaufsfläche in Deutschland seit neull

Jahren stetig steigt, ihre Produktivität aber
kontinuierlich sinkt, klingt dies plausibel.
Spannend bleibt allerdings die Frage,

was genau kau fförderlicher VergnLlgen

bereitet. Irüher war das einfach - die
Frau gingin die Stadtundkam zufrieden
und um ein schickes Kleid reicherzurück.
Heute ,  so  nre in t  N i .o le  5 ro .L  S lan le ) .
Geschäftsführerin der .Berliner Agentur
für Markenarchitektur Dan Pearlman,
kommt  es  zunr . .Ret^a lded De lay" :  Da. ,
womit man sich eigentlich belohnen
möchte, kostet Mühe und Zeit:

R  E T A  I L  T H  E  R A P Y

,,Der Stress beginnt oft bereits mit der
Ortswahl", beschreibt die Markenarchi

Der  Zug der  Veränderung
im Hande l  ras t .  Vor  a l lem
,,die Mit te" hat ihn verpasst,
so  s ie  n ich t  in  R ich tuns
Discount- oder Prem i  u-m-
anb ie te r  au fsprang.  lm po la -
r is ierten Marl<t arbeitet  man
konzentr iert  an Verkaufs-
er lebn issen.  Und an  e twas
noch l(om ol iz ierterem: l (un-
den bed ü r fnisse zu verstehen.

von Rahel \{illhartlt

Lernen von Luxus: Namhafte Arch tekten veredeln l(auf'
domiz i le  des  Mi t te ls tands  lm B i ld :  Renzo P anos  Modehaus
ln Köln für Peek & Cloppenburg.
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